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Händel faſſungslos
Na nu Staunend blieben heute die Bürger

ſtehen als Beauftragte des Bauamts am Händel
denkmal die Umfaſſung niederlegten Was ſoll

denn das Gönnt die ruheloſe neue Zeit auch
dieſem großen Sohn der Stad Halle ſeinen Platz
nicht mehr

Einer wußte es ganz genau Der wird rum
gedreht weil er dem Magiſtrat immer die Hinter
front zeigt Ja das wirkt auf die Dauer un
äſthetiſch meinte ein anderer

Aber ſo iſt es nicht Am Händel wird ſich kei
ner vergreifen Nur die Umgitterung muß ſich wo
man jetzt den Markt überhaupt von Grund aus
umgeſtalten will eine Aenderung gefallen laſſen

An den Markt auf den Halle ſo ſtolz iſt
er iſt der ſchönſte in der Provinz ſoll mal eini
ges Geld gewendet werden Umpflaſterung tut
not denn bei Regenwetter bilden ſich tiefe Lachen
und weite Stellen ſind manchmal überflutet Und
dabei will man dann ganze Arbeit machen

An der Marienkirche wird die Fahrſtraße be
deutend verbreitert Ebenſo an der Wage vor
dem Rathaus und an der Seite von Werther
Auch die Bürgerſteige werden breiter Das kann
natürlich nur geſchehen indem man den Platz et
was ſchmaler macht Auch das Rundteil um Hän
del wird verkleinert Die Figur ſoll künftig ohne
Umfaſſung frei ſtehen Es wird ſich ja wohl
trotzdem wie der halliſche Lokalwitz früher be
fürchtete kein anderer großer Muſiker aufs Po
ſtament ſtellen Künſtleriſch wirkt das Standbild
ohne Umfaſſung unbedingt beſſer

Jn der Mitte des Marktes zwiſchen den Stra
ßenbahngleiſen werden Verkehrsinſeln geſchaffen
damit die Fahrgäſte ungefährdet ein und aus
ſteigen können Alſo zweifellos eine weſentliche
Verbeſſerung Da mag man ſich die Buddelei die
augenblicklich ſehr ſtörend wirkt noch ein Weil
chen gefallen laſſen

2,70 Meter hohe Königskerzen

Jm Botaniſchen Garten blühen jetzt die Kö
nigskerzen Eine hat bereits die Höhe von drei
Metern erreicht ein beſonders ſchönes Exemplar
in der Biologiſchen Abteilung mißt 2,70 Meter

Ferner blüht der Trompetenbaum der
auch an einigen anderen Stellen in der Stadt z
B in Vorgärten der Henrietten und Blumen

ganze Provinz

Die nachſtehende Zuſammenſtellung der am
20 Frl vorliegenden Meldungen die ſich jetzt
auf Grund der faſt überall bereits derte hrten
oder d eingeleiteten amtlichen Feſtſtellungen
ergeben haben kann leider noch immer nicht als
vollſtändig gelten da das Druckwaſſer z T noch
quillt da auch aus einigen Bezirken wie 4 B
aus dem e und aus dem Kreiſe Nordhauſen die Frft rungen nicht vorliegen und aus
anderen Bezirken z B aus dem Kreiſe Eckarts
berga als unvollſtändig gemeldet wurden

Bieh durch
Regierungsbezirk Acker Wieſe Geſamtfl S eo

gefährdet
Merſeburg

Bitterfeld 2 650 3416 6 066Delitzich 2 500 4 500 7 000 2 300
Eckartsberga 4 200 3 300 7 500Lievenwerda 19 25 565 45 490 14 700
WMansf Seekreis 152 287

Merſeburg 5000 15 000 20000 2 200
Naumburo 240 160 400Saalkreis 1 310 1 190 2 500 250Schweinitz 31 000 16 000 47 000 5 100
Torgau 20 000 19 000 39 000 3 500
Weißenfels 50 228 278Wittenberg 17 484 31 658 45 042 6 060
Zettz 700 4000 4 700

105 194 124 169 229 363 35 150
Magdeburg
Calbe 8 458 10 5682 19 040 2 000Jerichow I 8 122 11881 20 00 5 100

erichow II 19 742 32213 51 955 7 613ſterdurg 5 595 24 243 29 838 3 200
Stendal 3 528 13 435 16 963 2 100
Wolmtiſtedt 3000 8500 11 500 5 600
Dazu Magdeburg

St adt 7780 3140 t0 920 500
56 4225 103 994 160 219 28 113

Erfurt
Mühlhauſen 3 000 3 000
Langenialza 4 850 4850Weißen ſee 6610 J 675 11 285

14 460 4675 9 135
Jnsgel für die l75679 232838 403717 63263

Oeffentliche Mittel jür die
Kotgebiete

Bisher von Staat und Provinz 1 150 000 Mark zur

ſtraße zu ſehen iſt Dieſer japaniſche Baum
ſieht im Sonnenſchein mit ſeinen dunklen Blatt
ſtielen den dunklen Zweigen und dem dunklen
Stamm die ſich ſcharf vom lichten Grün der
großen Blätter abheben wie eine japaniſche
Zeichnung aus Der Trompetenbaum im Botani
ſchen Garten reicht mit ſeinen Zweigen bis her
unter zur Erde ſo daß die feinen gebündelten
Blütenſtände gelb mit dunkelbraunen Streifen
und Punkten gut zu ſehen ſind

Ein Jahr Gefänonis wegen
fahrläſſiger Tötung

Unter verdächtigen Umſtänden kam am
W die im Armenhauſe von Gütz woh

Witwe Krüger ums Leben Bei ihr
wohnte der landwirtſchaftliche Wanderarbeiter
Stanislaus Drung der mit ſeinen
23 Jahren ein glühender Verehrer von Mutter
und ter zugleich war Er ließ ſich von den
Frauen v J nicht lange nötigen da

um die neue Saiſon abzuwarten An
jenem verhängnisvollen Abend trank Stanislaus
mit einem Landsmann einen über den Durſt
Auf dem Heimwege bat der andere Drung ihm
doch mal den Revolver zu zeigen den ein dritter
Landsmann dem Stanislaus bei ſeiner Abreiſe
geſchenkt hatte Jn Krügers guter Stube

men wurde dem Neugierigen die Waffe
vorgeführt Mutter Krüger ſah dabei dem Ge
liebten über die Schulter Plötzlich krachte ein

Schuß und die Fran ſank ins Herz getrof
en tot zu Boden Stanislaus warf in

einer A die Waffe in den Teich und legte
im enzimmer ſchlafen Anderen 27

e er aus Furcht vor Strafe auf die Walze
der Lan wurde er verhaſtet

Seine Doppelliebſchaft ließ ihn anfänglich
des Mordes verdächtig erſcheinen doch wurde
ſeine Darſtellung durch das Gutachten des Ge
richtsmediziners Prof Schulz erhärtet

Drung wurde wegen fahrläſſiger Tötung zu1 Eefangni verurteilt und die Unter
ſuchung mit 5 Monaten angerechne

Oer Hanöwerkerbund zu den
drei Prozent

Der Mitteldeutſche Handwerkerbund Orts
gruppe Halle nimmt in einer Zuſchrift Bezug
auf unſere geſtrige Notiz Die drei Prozent und
erklärt dazu folgendes

Jn den Proteſtverſammlangen iſt von den
Referenten nicht geſagt worden daß im Aufſichts
rate des neugebildeten Stadtgeſchäfts mehrere
Magiſtratsmitglieder ſäßen Auch iſt nicht geſagt
worven daß ſie wie die anderen Mitglieder
3 Proz Tantiemen vom Gewinn bezögen Viel
mehr wurde von den Referenten feſtgeſtellt

S 12 des Geſellſchaftsvertrages enthält die Be
ſtimmung daß als Mitglieder des erſten Auf
ſichtsrates von ſeiten der Stadt Halle die Herren
Bürgermeiſter Seydel Generaldirektor Dr Jng
Lambertin und Direktor Regierungsbaumeiſter
a D Schmidt ernannt werden F 17 Abſ 2 lautet
wörtlich Sodann erhält der Aufſichtsrat ins
geſamt Mitglieder 3 Proz des geſamten Rein

gewinn zur Verteilung an ſeine Mitglieder
Die Referenten haben außerdem auf die Ver

ſchleunigen Verteilung Tagung der Geſamtvor
ſtandsſitzung des Landhbundes

Der Geſamtvorſtand des Landbund Provinz
Sachſen der ſich aus Vertretern aller Kreiſe der
zanzen Provinz zuſammenſetzt war im
ſchützenhaus zu Halle zuſammengetreten um in

eingehender Ausſprache auf die bisherige Er
pfahrung fußend über die furchtbare

kataſtrophe einheitliche Richtlinien
finden zu den weiter erforderl
nahmen für die durch das Hochwaſſer oft tatſächlich
dem Zuſammenbruch anheimgegebenen Land
wirten

Steuerſyndikus Hecken reſerierte in um
eiſe über das was der Landbund bis

r geſchaffen hat Durch den von allen Kreis
landbünden einſetzenden Druck durch die Beſuche
der Landbundabordnungen in den verſchiedenen
Miniſterien zu Berlin und durch die ſofort vom
Landbund geladenen Kommiſſionen der verſchie
denen Regierungsvertreter die durch die am
ſchlimmſten überſchwemmten Gebiete geführt wur
den iſt es uns möglich geweſen der Regierung die
furchtbare Not derart deutlich vor Augen zu
f n daß ſofort Anweiſung gegeben wurde
erſte Geldmittel auszuſchütten
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Der Unwetterſchaden in unſerer Provinz
400 000 Morgen vom Hochwaſſer überſchemmt Ueber 60 000 Stück Vieh durch Futtermangel

gefährdet

Bisher ſind bereitgeſtellt vom Staat 650 000
Mark von der Provinz 500 000 Mark insgeſamt
1 150 000 Mark

Von dieſem Betrag ſind bisher angewieſen an
den Regierungsbezirk Magdeburg von Staat und
Provinz je 200 000 Mark zuſammen 400 000 M
an den Regierungsbezirk Merſeburg von Staar
und Provinz je 300 000 Mark 600 000 Mark

Der Verteilungsmaßſtab für die Regierungsbezirke
konnte bei den bisherigen ungenauen Schadens
feſtſtellungen nur durch eine proviſoriſche Berech
nung gefunden werden Zur Ausgleichuna
etwaiger Fehlſchätzungen ſoll die bisherige Reſerve
von 150 000 Mark dienen Weitere Gelder werden
angefordert Bemängelt werden mußte daß ſelbſt
die für die erſte dringende Not bereitgeſtellten
Gelder den Weg zum geſchädigten Betrieb

zu langſam
gelaufen ſind Dem Oberpräſidenten iſt hiervon
Nachricht gegeben er hat ſofortige Nachprüfung
und Beſchleunigung des Verfahrens zugeſagt Ein
Erlaß des Preußiſchen Jnnenminiſters gibt be
reits Anweiſungen über die ſofortige Hilfsaktion
über endgültige Schadensfeſtſtellungen ſowie über
andere geldliche Unterſtützungen verlorene Zu
chüſſe verzinsliche Beihilfen uſw Ueber die
teuerliche Entlaſtung der Geſchädigten wird noch
verfügt werden Der Miniſter des Jnnern hat
dem Landbund auch bereits mitgeteilt daß An
weiſungen zur Bereitſtellung von Weiden in fis
kaliſchen Forſten bereits erlaſſen ſind Jn ein
gehender Ausſprache über die einzelnen Maß
nahmen zeigte es ſich daß auch die einzelnen
Kreislandbunde nicht müßig geweſen waren

Jn ernſter Stunde richten wir an die Regie
rung nochmals die dring Bitte in r
voller und wohlwollender Weiſe der der
ſchwerbetroffenen Hochwaſſergebhiete Rechnung zu
tragen Die durch die Ueberflutungen verurſachten
Verwüſtungen haben einen ſo gewaltigen Umfang
angenommen daß wir in unſerer Provinz einer
Kataſtrophe gegenüberſtehen zu deren Bekämpfung
die private Hilfe der BVerufsangehörigen allein
nicht im erntfernteſten ausreichen kann Reich

ke und Kommune müſſen entſcheidend ein
greifen

Das Ausmaß der Verheerungen wächſt noch täg
lich beſonders auch durch die Auswirkung der Druck

er Schon heute ſteht ein Schadengebiet von
über 300 009 Morgen feſt deſſen Ernte faſt durch

völlig vernichtet iſt ſo daß auch amtlicheS4tungen bis jetzt einen Geſamiſchaden in der
Provinz von mindeſtens 39 Millionen Mark er
geben dürften Demgegenüber ſteht die bisher ge
währte Beihilfe von ungefähr einer Million Mark

r rag mals um wir großzügige
greifende Hilfe die Provinzialbe bitten
wir von ihrer Ermüchtigung
von verlorenen Zuſchüſſen zu
ſten Gebrauch zu machen und zwar unter
ſchnellerer Zuführung an die einzelnen Betriebe
wie es bisher geſchehen iſt

Die außerdem von uns erhobenen Vorſtands
forderungen ſind allen zuſtändigen Stellen bekannt

Alle Stellen die durch praktiſche Mithilfe die
große Not zu lindern bereit ſind fordern wir auf
mit uns zuſammen zu arbeiten Dabei darf es für
alle Beteiligten Behörden und Berufsorgani
fationen nur eine Richtſchnur geben Sachliche Ar
heit Jedem Beſtreben aus dem z unſerer
Berufsgenoſſen parteipolitiſche Vorte heraus
zuholen treten wir nachdrücklich entgegen

Landbund Provinz Sachſen

winn an die Stadtkaſſe abführen würden haben
jedoch mit Recht auch darauf hingewieſen daß
zur Vermeidung jedes Verdachtes es
Pflicht geweſen wäre und auch noch jetzt zu er
ſtreben ſei eine dieſer Verſicherung ent
ſprechende Beſtimmung in den Vertrag
aufzunehmen

Als Leiche gelandet
Heute früh wurde an der Kröllwitzer Brücke

der Werkmeiſter Wilhelm Große Brauhaus
r 4 als Leiche gelandet Der 56 hre alte

ann litt in letzter Zeit ſehr unter Nervpen
ſchmerzen im Kopf ch ſein künſtlicher Fuß
machte ihm viel Pein

m 19 früh 146 Uhr iſt er aus ſeiner
nung fortgegangen um zu ſeiner Arbeitsſtellead rikrthe e behehen Vor iſt er aber
2 angelangt Jm Laufe des Vormittags ver
mißte man ißr aber er war nicht aufzufinden

Wie er z Tode gekommen ob durch einen Un
e oder aus Verzweiflung über ſein Leiden

rch eigenen Entſchluß hat man noch nicht feſt

t a en t wollte err nehmen um zu exholenAuch der Arbeiter Franz Z 7 21 37
vember n Deſſau ge

am Sonn BodenC Saale ſam S hart wurde
get h an der Kröllwitzer Brücke als

t
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ſich in der enenNacht re z re W geb M in der
Goetheſtraße in ihrer Wohnung vergiftet Man
and ſie noch lebend auf aber in der Klinik iſt

der Einlieferung geſtorbene ku Zeit na 5ie urſech des Selbſtmordes iſt nicht bekannt
7

Beand im Autoſchuppen Geſtern nachmi
die nach einede 7 Gnen gerufen wo in nen Unloſchrhren

ein Perſonenkraftwagen in Brand geraten war
Die Feuerwehr konnte nach kurzer Tätigkeit wieder
a

Fäkaliengebühren

Aus den Kreiſen der Neuvereinigu 5
Zuvon Vertretern der Stadt hingewieſen

die genannten Beamten ren Anteil an Ge
beſitzer werden wir um Aufnahme folg
Het gebeten Kann der Hausbeſiter in Holle

die Zurückerſtattung von Schmutzwaſſer und Fä
kalienabflußgebühren von dem Mieter verlangen
Es beſteht ſowohl in Mieter als in Hausbeſitzer
kreiſen Zweifel ob der Hausbeſitzer in Halle die
Gebühren anteilig von den Mietern verlangen
kann Der Reichsverband der Haus und Grund
beſitzervereine Deutſchlands Sitz Halle a Deſ
ſauer Str 27 hat ſeinen angeſchloſſenen Ortsverein
die Neupereinigung der Haus und Grundbe
ſthzervereine e V Halle a beauftragt einen
Präzedenzfal l gerichtlich zur Entſcheidung
zu bringen r Reichsverband kurz geſagt ver
weiſt die örtliche Mietervertretung auf die be
kannte Kammergerichtsentſcheidung Aktenzeichen
I 7 T 44/25 ſowie auf die Bekanntmachung des
Magiſtrats Halle a S vom 27 Mai 1924 die
heute noch rechtskräftig iſt analog dem Reichs
mietengeſetz über Mietzinsbildung vom 17 April
1924 Es iſt außer Zweifel daß der Hausbeſitzer
in Halle a S berechtigt iſt den Mieter hierfür
im Anſpruch zu nehmen

Der Reichsverband der Haus und Grund
beſttzervereine Deutſchlands Sitz Halle Saale
Deſſauer Straße 2 iſt bereit in objektiver Weiſe
Aufklärung über die Bedeutung ſowie über die
Berechnungsart zu geben

Pferderennen am 11 und 15 Kuguſt
Nachdem die JuliRennen des Sächſiſch Thär

Renn und Pferdezuchtvereins infolge Ueber
ſchwemmung der Rennbahn leider ausfallen
mußten finden die nächſten Rennen des Vereins
an Sonntag dem V und Mittwoch dem 11 Aug
und im Anſchluß an dieſes Meeting am Sonntag
dem 15 Auguſt die Rennen des Anhaltiſchen
Reiter und Pferdezuchtvereins ſtatt

Für die Renntage am 8 und 11 Auguſt liegen
die Nennungen für die Ausgleichsrennen bereits
vor es ſind für die 5 Rennen nicht weniger als
244 Fennungen eingegangen was einem
Dudchſchnitt von rund 49 Nennungen für das ein
zelne Rennen entſpricht Das iſt wieder ein ganz
ausgezeichneter Nennungsſchluß der die Hoffnung
auf eine ſtarke Beſchickung des Meetings und recht
guten Sport vorausſetzt

hörden
Beihilfen in Form
geben weitgehend

2 Blatt

Am erſten Tage werden nur Flachrennen am
zweiten Tage 5 Flach und Hindernisrennnen und
am dritten Tage 4 Flach und 3 Hindernisrennen
gelaufen wofür an Geldpreiſen einſchließlich
Züchterprämien rund 59 000 Mark und 4 Ehren
preiſe gegeben werden

Zur Förderung der Pferdezucht und des Reiter
geiſtes wird außerdem am Mittwoch dem 11 und
Sonntag dem 15 Auguſt je 1 Reitpferdefle
rennen als 8 Rennen gelaufen werden wofür je
4 Ehrenpreiſe für den Beſitzer und die erſten
z Reiter und Erinnerungsbecher für die nächſten
5 Mitreitenden gegeben werden

Nennungsſchluß für dieſe lokalen Rennen iſt de
27 Juli 1926 Die Nennungen müſſen bis zu
dieſem Tage nur beim Sekretariat des Sächfſiſch
Thür Renn und Pferdezuchtvereins in Halle
Saale Große Steinſtraße 71 ſchriftlich abgegeben

werden unter Beifügung von 10 M Einſchreibe
gebühr für jedes genannte Pferd

Die Ausſchreibungen mit Bedingungen und
die Nennungsformulare für die beiden lokaler
Rennen werden den Jntereſſenten auf Anfordern
vom Sekretariat des Sächſiſch Thür Renn und
Pferdezuchtvereins in Halle Große Steinſtraße 72
koſtenlos überſandt

Hans Schwarz Abenö
der Akademiſchen Burſe zu Halle

Es iſt Geiſt vom Geiſte der Selchow Münch
hauſen und Burte der aus den Werken des jun
gen Dichters Hans Schwarz Berlin weht ein
Bejahen der höchſten Aufgabe der Kunſt Dienſt
a Volk und Vaterland Nicht als Perſon ſtehe
ich hier ſagte der Dichter in ſeiner einleitenden
Anſprache ſondern für die nationale Jdee Mit
ganz beſonderel Nachdruck betonte er daß nicht
Begeiſterung allein zum Siege führen könne ſon
dern das nüchterne Denken die klare Be
herrſchung der Funktionen die uns groß gemacht
haben und wieder groß machen ſollen Dieſer
Gedanke begründet auch Schwarz Eigenart die
beſonders in ſeiner Proſadichtung Europa im
Aufbruch zum Ausdruck kommt Er der tief i
der Antike wurzelt weiß daß zu den Attributen
der kriegeriſchen Athene nicht nur Speer und
Schild ſondern auch die Eule das Symbol er
Wiſſenſchaft gehört Er ſucht die Urſachen alles
Geſchehens in den tieferen geiſtigen Strömungen
der Zeit wovon der Vortrag von Abſchnitten aus
ſeiner Schrift Der preußiſche Adel nach 1806
Zeugnis ablegte Daneben iſt er ein feinfühliger
Lyriker in dem ſich Weichlichkeit mit einer ſtähler
nen ſcharfgeſchlffenen Ausdrucksweiſe paart die
oft an Rückert und ſeine Geharniſchte Sonette
erinnert

Jn Fräulein Burckhardt Berlin fanden
die in den Fackeln geſammelten Dichtungen
eine verſtändnisvolle und techniſch woßlgebildere
Rezitatorin die nicht wenig beitrug zu dem ſtar
ke nBeifall den die im Saale der Degenloge ver
ſammelte Profeſſoren und Studentenſchaft dem
jungen Dichter zollte Hans Schwarz verkörpert
eine große Hoffnung doch bleibt noch ein Wunſch
offen daß er eine noch leichter faßliche Ausdrucks
weiſe finden möge die ſich nicht nur an die Ge
bildeten wendet ſondern ihn befähigt als echt
völkiſcher Dichter im beſten Sinne dem ganzer
Volke zu geben was des ganzen Volte

Starker Rückgang des Waſſerſtandes

Die Saale iſt geſtern ſtark zurückgegangen
Der Fall beträgt in den letzten 24 Stunden
40 Zentimeter Am Unterpegel der Schleuſe
Trotha wurde heute ein Waſſerſtand von 8
Meter gemeſſen

Die Schleuſe vaſſierten Schiffer Hunger leeg
talwärts Schleppdampfer Saaleck talwärts
Schiffer Neubert leer talwärts Dampfer Merſe
burg mit Stückgut bergwärts Schiffer Emmez
mit Gerbholz bergwärts zwei Perſonendampfez
und einige Sportboote

Amklicher Werterdien

Nachdruck r mit Genehmigung der Thäringiſcher
Landeswetterworde Weimar

Das Tiefdruckgebiet das bei uns Regenfäll
gebracht hat ſiegt jetzt über der ſüdlichen Oſtſee
Ein zweiter Tiefdruck iſt über England erſchienen
der bedeutende Niederſchläge mit ſich führte De
weſtliche Luftſtrom wird dieſes Tief nach Ofter
führen ſo daß auch bei uns nur für kurze Jeit Auf

klärung eintritt ſonſt aber das bedeckte Wette
wit Neigung zu Regenfällen ſfortbeßſehen wird

Vorherſage Weiterhin bedeckt mit Nei
gung zu Niederſchlögen windig hl
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ermätzigten Bretie von 85 Goidyig r die Zeile auchgenommen dieſer Angelegenheit getan war erſtattet ſodann Steuerpflichtige einen Tilgungsplan dem Ge funkorcheſters et Hilmar Weber 1 St
Der Stahlhelm und r x Orts fand eine Ausſprache ſtatt in der beſonders die r legt Rach S do der St V O Zupertüre Aleeſte 2 van Menuett aus der Mili

Eure Halle Die Ueberfü am Sonn Verſammlung der Gewerbetreibende Perbeſtenctami por tärfinfonie Mozart Fantaſie aus Die Zauberabend dem 17 Juli ertru Se rer n vom Tage können laufende Steuerbeträge gleichfalls ge 4 Schubert Ballettmuſik aus el teraden Pöge findet am Donnersta Juli vocher berührt wurde Es ergab ſich völlige ſtundet werden Auch können veranlagte Steuer e e in
Die Kameraden werden n ſich recht Uebereinſtimmung der Anſichten darüber daß die beträge deren Einziehung nach Lage der Sache See rri aus Der Seerſteiger F730 bis J ühr

hlreich zu beteiligen Antreten der Orisgruppe ungewöhnliche Erregung der Ge unbillig wäre in einzelnen Fällen ermäßigt oder 43 h be 6,45 ühr Steuerrund
erlaſſen werden Man wird die Vorausſetzung funk 7 dis 7,30 Uhr Reues kg der h

Uhr vor dem Gertraudenfriedhof wer betreibenden im Hinblick auf die der

i inzi iIIi ve lt von der RaturwiſſTonigin2uiſe und Unſer Sommerfeſt fin zeitige Ungunſt der wirtſchaftlichen Verhältniſſe daß die Einziehung nach Lage der Sache unbillig rig In er e e ger
det am kommenden Sonntag 327 3 Uhr im und die Höhe der ſteuerlichen Belaſtung als ſein muß Sei der nachträglichen Veranlagung Fozent Dr ygand ere ihreeigentlich ſchon in den meiſten Fällen von vorn Hebung 7,45 bis 9 Uhr Erzgebir Wpu eGarten des Stadtſchütze s ſtatt unter Mitwirkung der Stahlhelm Kapelle Für die Kin durchaus verſtändlich anzuſehen iſt und Beachtung herein als gegeben anzuſehen haben da die nach abend Seste h Tihet i c
der ſind Spiele Verloſungen Koſsartheater uſw and Serückichtigung der Behörden erfordert Die träglich abzuführende Gewerbeſteuer nicht mehr reren i en e Leck
porgeſehen für die Exwachſenen Preiskegeln Kammer will in in die Berechnung eiGlück g einbezogen werden kann wie dargeboten von Potte und Hugo Eberwein eha m Verhandlungen mit dem Magiſtrat dies ihren Charakter als Objektſteuer ent rotenſehma Ferne n zſten men 58 eg Ter La Sander t ſprechend vom Geſetzgeber gewollt iſt Da aus r W terbände ſind helſen eingeladen n erſuchen ob angeſichts des Ergebniſſes der Ge dem Steuerbeſcheid die Berechnungsweiſe nicht e Vugibeer binht d s imteh 9 e

Evangeliſcher Vereinshaus Verein Wir werbeftenerveranlagung nicht eine Verringerung hervorgeht ſei der Steuerſatz noch kurz augeführt u die Deitſch i mei Lied irladen unſere Mitglieder zur Mitgliederverſamm S Zuſchläge in irgendeiner Form möglich iſt Er beträgt für die erſten angefangenen oder 1sgeſtalten Günther v en an
lung am Dienstag dem 27 Juli 6 Uhr in Die in der Proteſtverſammlung gefaßte Ent zollen 2400 RM 1 Proz die nächſten 1200 RM 2 e Wnthe a net 3 u

t ſchließung fand im allgemeinen die Zuſtimmung Proz darüber 2 Proz Der ſo errechnete Annk mit n Kannt d Lattermann Dedas Evang Vereinshaus elſtr 14/15 ergebenſt ein h Wahl von Aus auch der Kammer Grundbetrag z B bei einem ſteuerbaren Ge giehber III Volishumor 1 Günther 1 bot jeder ſeiſchußmitgliedern 2 en über Auf Bei dieſer Gelegenheit weiſt die Kammer wie werbeertrag von 10000 RM 24 1 Proz von 2400 r Sieeert e grwagtrag du v
löſung des Vereins das in unſerer Zeitung ſchon in voriger Woche Mark 18 18 Proz von 1200 128 a neete bih Günther De zwa Fent nVolksbund e Kriegsgräberfürſorge geſchehen iſt darsuf hin daß das Geſetz ver 2 Proz von 6400 zuſammen 170 RM Soph Se Zipp Soph De Eifenbah 9 vie

r Volkstümliches Orchefterkonzert 2Die Reichsvereinigung ehemaliger Kriegsgefan ſchiedene Möglichkeiten für Herabſetzung der Ge wird nicht erhoben Erhober werden nur die 90 Uhr

e St Mhente U u Se e e e eeeee Semendehuitägein Seite a We don e nete S See3 72 Abt in Wi vorſieht Die Ermäßigung aus Rechtsgründen den obigen 170 RM insgeſamt 935 M Gewerbe n aus Zar und Zimmermann adkind ſtattfindenden zur Stärkung des Fonds beziettraude Denk zieht ſich auf die Riederſchlagung des Steuer ertragſteuer taſie aus Rida 4 Meyerbeer Fodelianz Doorak
i t Riieteen e i el i Scas betrages der 200 Proz der nach den bisherigen gar Gewerbebetrieben die nicht in der Form Fbaredie 7 e San a

geſetzlichen Beſtimmungen und Verordnungen zu der juriſtiſchen Perſon betrieben werden Geſell Wließend eiwa 10 Kreſeberig und SeeJuf Regiments Leipzig ein W Werieuf à 75 4
Searie bei Hothan Koch ſowie bei A leiſtenden Vorauszahlungen äüberſteigt Die ſchaft m b H und Kommanditgeſellſchaft auf Ab 10,30 ühr Funffti

opich Steinweg 29 Paul Schumann Friedrich Niederſchlagung werd nur auf Antrag gewährt Aktien werden als Entgelt für die perſönlichen
ſtraße 8 und Ernſt Rohde Kl Ulrichſtr 7 57 Abſ 3 der Gewerbeſteuerverordnung Arbeiten und Dienſte des oder der Geſchäftse wer rendte n e e Seiſpiel Hat ein Geweebetreibender im Rech inhaber Geſellſchafter für das Rechnungsjahr gigentum und
e rege eiligung nungsjeohre 1925 an Vorauszahlungen 500 RM 1925 insgeſamt 900 RM und für das Rechnungs m b H Drutk Otto Hendel Geſellſchaft m b H

an n wach rn re gezahlt oder hätte er ſie bei Stundung zu jahr 1925 insgeſammt 1500 RM abgezogen aus Zalle a
feld Denkmal Rotenburg Kelbra Bhf Ber zahlen gehabt oder exhält er jetzt einen Beſcheid j dieſem Unterſchied erklärt ſich auch in vielen Teil Dr ju
ga Abfahrt 6,07 Uhr vorm Rückkehr Halle über insgeſamt 1900 RM Gewerbeertragſteuer Fällen die verſchiedene Höhe des ſteuerbaren Ge ngzeigenteil Fr Voettger Halle a d S Sprech
11,27 Uhr abends Sonatagfahrtorte Berga ſo werden auf ſeinen Antrag 900 RM gleich dem werbeertrags für 1925 und 1925 obwohl beiden ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 big

über 200 Proz der Vorauszahlung hinausgehenden Veranlagungen das gleiche Gewinnergebnis zu 10 Uhr Fär Aufbewahrung unverlangter ManuſkripteKcibra 3,60 M Wſen Wanderung ſehr
lohnend bei reichlicher u nicht beſchwerlich Betrag niedergeſchlagen grunde liegt

Da
Tr a W n en 1632 oeueh

Karl Kunze Landwirt 68 AltenSeerdigung 22 dS Richter Sakyrt
h 2 UhrW r i J23e äa

t e Autfaier v
21 z 3 Uhr

Lina 3erdigung 21 J h von T
re des Altenburger Friedhofes
viaſſe Privatmann Jh der u Se aus

Marie Schaeider geb Lippold 30Wrißenfels Beerdigung 22 8 uhr
vom Friedhofe aus

Anton e 67 Weißenfels

e 65 JUn 223 21Uhr vom Friedhofe

Rsertker Co
endet ſich et wieder

n war l
a4eoensbes de

Franchaſchen Stiftung er
o 6

Aw Montag starb unser lieber
Kollege häerermeer

L Sie Allex
Wir verlieren in dem Denhingezchiedenen einen treuen Kol nWir ertulen hiermt die trasrige Pflicht von dem a

Sonnabend dem 17 Jul zu Halſe erfolgten Ableben unseres
Vorstandsmitgliedes des Herrn

2iegeleibesitzer Paul Becker
Braunschwende

Kenntnis zu geben
Durch das Vertrauen seiner Berufskollegen berufen hat

er hervorragenden Anteil an dem Aufbau unseres DUnternehmens
Wir verlieren mit ihm einen uneigennützigen treuen Mitarbeiter
und Berater der stets das eigene Intereesse vor dem der Allgemeinheit zurückstelite und dessen wirtschaftlichen Weithblick
wir sehr vermissen werden

Quedlinburg Harz den 19 Juli 1926

Deutscohe Tiegeleien

22 7 2 Uhr in der Kapelle

a 36ermann RJe r 21 7 i25 ude Gertrau
denfriedhoſes

Martha Sresjch 29 J Halle Be
von derz des e aus

ausVolte rmnbbel
Süptitz Lindenſtr 51

Bidets erlobun Anna Ruſche mitoti leckſtein rdhauſen Lina Beger
mit rich Quednow Bad Sachfarege Henrici mit Carl Becke Rord

ſen

Bäckermſtr AlfredKrale mit Suſanne sei o henleFritz Samtlehen mit Gert a64 Halle Rönigenße jung 21 IAktiengesellschaft leben Willy hie HarihaDer Vorstand Der Anfsichterat Be e rSander Lutz Hermann Konrad Voreitrender
Der richtige
Bubilopf
S hStinleder
und anderes fertigt in

ſch bitte davon Kenninis nehmen zu
wolſen de ich die Beiriebe meines ver
storbenen Mannes im vollen Umſange und

a S a in seinem Sinne weiferführe
e Frau Ww Elisabeth Brömmefleischermeiter Arno Elbel

e l a Petersberger Ppinrwerte22 saux leteten Ruhestätts

Klepzig in jull 126
Else Elbel geb Schulze

im Namen aller trauerndes Hinferbüebenen

ondern et nur Lhſchrifton

In vielen Fällen uns
e Aufgeber der en
acht bekannt wir Rückerlangung ſolche

7 2Halle In t weſchäſts r e S da r m Zergten c reSprychotund on l viaM e
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